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RmtMllit zur Lmlwlim Zeitmlff Nr. 189.
Dienstag dcn 19. August 1890.

(3490) E rkenn tn i s . g. 6957.

I m Name,, Seiner Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landesgcricht in Laiback alS Press«
gerickt auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Her Inhalt de« in der Nummer 185 der
in Laibach in slovenischcr Sprache erscheinenden
periodischen Zeilschrift ,3loveu8ki Naroä» auf
der erste» Seite abgedruckten Artikels mit der
Aufschrift »V ^ u d l ^ n i 13. »ußusta». beginnend
mit <V8»ko 6elo, priöeto» und endend mit
«rlllpöneßllztorjli», begründe den objectiven That'
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach 3 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der K 484, 485,
488 und 493 St. P. O. die vou der t. l. Staats»
anwaltschast verfügte Beschlagnahme der Nummer
185 der periodischen Zeitschrift «Llovenski
Nzrocl» bestätigt und gemäß der tzH 36 und 3?
des Pressgesehes vom 17. December 1862, Nr. 6
3l. G. BI. pro 1363, die Weitervcrbreitung der»
selben verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 16 August 1890.

(3442) 3 - 2 3- 449 N. Sch. R.

Koncurs - Ausschreibung.
An der zweiclassigen Volksschule zu Com«

menda S t . Peter gelangt die zweite Lehr»
stelle dcr lV. Gchaltslategorie mit freier Woh<
nung, bestehend aus einem Zimmer, zur defi-
nitiven Besehung.

Diesbezügliche Gesuche sind im vorgeschrie«
benen Wege bis

« n d e A u g u s t 1 6 9 0

hieramts zu überreichen.
K. l. Bezirksschulrat!) Stein, am 12. Au«

gust 1890.

(3461) 3 - 2 g. 73? V. Sch. R.

Koncurs - Ausschreibung
sitr Ntuzubesttztnbe Lehrstellen im Echulbezirlt

. Rudolsswert.

I n diesem Schul bezirke gelangen^ m't dem
nächsten Schuljahre folgende Lehrst llen zur
Besehung:

1) Die vierte Lehrstelle in T ö p l i h zur
definitiven Vesehung,- Gehalt 400 fl.-

2.) die Lehrer, und Schulleiterstelle in
S e l a bei Schön b e r g zur definitiven, eoen<
tuell provisorischen Besetzung ̂  Gehalt 400 fl.,
Leitungszulage 30 st.. Naturalwohnung;

3.) die zweite, dritte und vierte Lehrstelle
an der vierclassiaen Volksschule in T re f fen zur
definitiven, eventuell provisorischen Vesehung;
Gehalt 500 fl.. beziehungsweise 450 fl und
400 ft.; die zwei l,hten Stellen auch für Leh«
«rinnen;

4.) die Lehrer, und Schulleiterstelle i n g a .
graz zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung; Gehalt 400 fl., Leitungszulage 30 fl..
Naturalwohnung;

5.) die zweite Lehrstelle (auch die Lehrerin)
in S t . Pe te r bei R u d o l f s w e r t zur defi«
„itiven Vesehung; Gehalt 400 fl.

Gesuche um diese Lehrstellen sind bis zum

2 9. A u g u s t d. I .

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Vezirtsschulrath Rudolfswert, am 13ten

August 1890.
Schwarz m. p.

(3464)3-2 I . 14.984.

Ooncurs Pusschreibung.
Vei dcr Betriebsleitung des städtischen

Wasserwerkes ist der

HlMaller «Posten
mit dem Iahresgehalte von 800 fl. zu besetzen.

Der Posten wird vorerst provisorisch vrr<
liehen werden, und die Vewcrber um denselben
haben nachzuweisen, dass sie in der laufmän»
Nischen Buchhaltung und Correspondenz praktisch
versiert sowie der slovenischen mid der deutschen
Sprache in Wort und Schrist mächtig sind.

Die ordnungsmäßig gestempelten Gesuche
sind bis

3 1. A u g u st d. I .

bei dem hiesige!, Etadtmagistrate einzureichen.
S tad tmag is t ra t La ibach, am 14ten

August 1890,

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

^ 3 9 ) Z _ i Nr. 16 686.

Kundmachung.
M i « z ^ " " " " ^ ^ ̂ " l,oh»n l. l. Handels-
Mmchermms w,rd Fegende« lund^macht.

^1 «om 1. September l. I hllt nun.
mehr auch d« ssranlieru^ de, Fahipos" " '
düngen (Geld. und WeNbrHe. Poftpal?«' und

Postsrachlcn, dann der Nachnahnicstücke) sowie
die Entrichtung der Nachnahmeprovision bei der
Aufgabe miticlst Postmarlen zu erfolgen.

2.) Bei Geld. und Wertbriefen sind die
Postmarlen womöglich auf der Vorderseite des
Briefes rechts oben, jedoch unter Freilassung
rines entsprechenden Raumes siir den Postamt»
lichen Vormerl des Gebürensatzcs zu besestiqen.
Reicht der Naum auf dcr Vorderseite zur An<
bringung der Marken nicht aus, dann sind die'
selben in der Regel sämmtlich auf der Rückseite
aufzukleben. Die Marken dürfen weder die Schrift»
zeichen auf der Vorderseite der Briefe verdecken,
noch den Siegelverschluss ober den Rand der
Couvertflügel berühren. Ebensowenig ist es statt-
hast, eine Marke über den Rand eines Briefes
hinweg dergestalt zu befestigen, dass dieselbe
mit einem Theile auf der Vorderseite und mit
dem anderen Theile auf der Rückseite des Vlieses
erscheint. Werden zwei oder mehrere Marken
zur Franlierung eines Geld« oder Wertbriefes
verwendet, so müssen sie so aufgeklebt werden,
dass zwischen je zwei Marken ein Iwischenramn
etwa von der halben breite einer Malle frei
bleibt, damit jederzeit die unversehrte Beschaffen-
heit des Couverts ersehen werden kann.

Geld« und Wertbriefe, auf welchen die zur
Franco > Entrichtung dienenden Marken nicht in
der Weise, wie vorstehend vorgeschrieben, an»
gebracht sind, werden zur Postbesürderung nicht
angenommen.

Es ist wünschenswert, dass die Flankierung
eines jeden Geld< oder Wertbriefes durch die

> möglich geringste Anzahl von Marken bewirkt
werde.

3.) Bei Sendungen mit Postbegleitadresse
sind die Postmavken in den bisher für die Franco»
einzeichnung bestimmt gewesenen Raum auf der
Vorderseite der Beglei tad reffe aufzukleben. Werden
mehr als zwei Marken verwendet, so sind die
übrigen Marken auf dcr Rückseite der Post<
begleitadresse, und zwar in den mit «Bemer»
lung» überschriebenen Raum zu lleben.

4.) Die Marlen sür die Nachnahmeprovision
sind vereint mit den zur Franlierung der Sen«
dung bestimmten Marlen aufzulleben.

5.) Das Auskleben der Marlen auf die
Briefe, beziehungsweise Postbegleitadressen, ist
Sache der Partei. Hiebei hat jedoch der die
Sendung aufnehmende Postbedienstete, welcher
auch verpflichtet ist, cincn angemessenen Marken,
vorrath zum Verschleiße zu halten, erforderlichen»
falls der Partei an die Hand zu gehen. Nicht
genügend markierte Sendungen werden der
Partei zur Ergänzung der Markierung zurück«
gestellt.

An Stelle der gegenwärtig in Verwendung
stehenden Briefmarken werden neue Marlcn mit
geänderter Ausstattung in folgenden Kategorien
aufgelegt:

Zu 1 Kreuzer in bunkelgrauer Farbe
» 2 » » hellbrauner »
» 3 » » grüner »
» 5 » » rother »
» 1 0 . . blauer
» 1 2 » » dunlelrother »
» 1 5 » » carminrother »
» 2 0 » » olivengrüner »
» 2 4 » » graublauer »
» 3 0 » » dunkelbrauner »
» 5 0 » » violetter »
» 1 Gulden » dunkelblauer »
» 2 » » duntelrother »

Die neuen Postmarlen zu I. 12. 15, 24,
80 Kreuzer und zu 1 und 2 Gulden weiden
am 1. S e p t e m b e r l. I . die übrigen Post-
Wertzeichen erst nach Aufbrauch der Vorräthe
der einzelnen Kategorien der gegenwärtig in
Verwendung stehenden Postwertzeichen in Ver«
kehr gesetzt.

Als Zeitpunkt, von welchem ab die der.
zeitigen Postwertzeichen außer Geltung zu lom»
men haben, wird der 3 1 . D e c e m b e r l. I .
bestimmt; doch werden dieselben, und zwar
in ganzen oder '/,.,-Vlättern b,s einschließlich
3 1 . M ä r z 1 8 9 1 bei allen Postämtern gegen
mue Postwertzeichen unentgeltlich ausgewechselt.

Die bestehenden Ieitungsfranco« und Zej.
tuugözuftellungs.Marlen bleiben weiter in Gcl>
tung.

Zugleich wird bekanntgegeben, dass im
internen Verkehre und im Wechselverlehre mit
Ungarn sowie im Verkehre mit dem Occupations,
gebiete eine Beschränkung der Anzahl der zu
einem Postauftrage zulässigen Forderungen in
der Weise eingetreten ist, dass mit einem Auf.
tragibriefe höchstens fünf Forderungen, sei es
an einen oder verschiedene Adressaten vcrscndet
werden dürfen.

Einer ähnlichen Einschränkung ist auch die
Eincassierung von Coupons vom genannten Tage
ab, und zwar insoferne unterworfen, als die mit
einem Austragsbricfe verfendeten Coupons oon
höchstens fünf verschiedenen Wertpapieren her<
rühren dürfen.

Poftaufträge, welche den vorstehenden N<>
stimmungcn nicht entsprechen, sind ohneweiters
als unausführbar an das Aufgabeamt zurück,
zuleiten.

Trieft am 8. August 1890.
Von der l . l , Post und Ttlcgrllphen-Tiitllion.

<«"d» Kundmachung. " ' - " « ' ° " " "
Die Landwehr»Officiers»Aspiranten-Schulen in Wien, B runn , Graz. Prag, ^itnttlch'

Krakau, Lembcrg, Zar« , Gravosa, Innsbruck und Linz :c. werden für das Schuljahr 169U/»

a in I . D e c e m b e r 1 8 9 0

wieder eröffnet, und wird die Etablierung weiterer derlei Schulen in anderen Landwehr-Batail lo^
Stationen nach Maßgabe der hiefür erfolgenden Anmeldungen auch für dieses Schu l jM
Aussicht genommen, t ,

Dcr Zweck dieser Anstalten besteht in der Heranbildung von Personen der l . k. Landwe?
und von sonstigen, der Wehrpflicht nicht unterliegenden Bewerbern zu Officieren im nicht nctlv
Verhältnisse. ^

Hiezu werden, wie bisher, Tages- und nach Maßgabe der diesbezüglichen Anmeldung
auch Abendcurse eröffnet. ^,

Die dem ersten Assentjahrgange der k. l . Landwehr entstammenden Bewerber werden gru
sätzlich in die Tagescurse bei Uebernahme in die ärarische Verpflegung eingetheilt. «H

Der Umfang der in diesen Curseu zum Vortrage gelangenden Gegenstände gründ« >
auf den für die Schulen dcr Einjahrig-Freiwil l igen normierten Lehrplan. >^

Der Unterricht in sämmtlichen Gegenständen sowie die erforderlichen Lchrbüch" w "
u n e n t g e l t l i c h g e b o t e n und auch die Schreib, und ZeichnenRequisiten kos ten f re i v e r a b f o l g

Der Unterricht beginnt am 1. D e c e m b e r und währt bis l e t z t e n S e p t e M v
hierauf finden die Schlussprüfunsen statt. . ^

Dem theoretischen Unterrichte in den Ubend-Cursen werden durchschnittlich 2 bis 3 ̂ " ^
täglich, und zwar vornehmlich die Stunden von 6 bis 9 Uhr abends an Werktagen, dann
Vormittage der Sonn . und Feiertage gewidmet werden. ^ „

Den Aspiranten, welche — ohne Inanspruchnahme einer anderen als der im vorstey^ .
Alinea 6 gewährten Begünstigung — die Ausbildung zum Officier des n icht a c t i v e « S " « "
anstreben, bleibt d ie W a h l des Schu lo r t eS überlassen. » ^

Die ärarische Verpflegung während der Frcquenticrung einer Off ici^rs.Aspiranten^«
kann grundsätzlich nur Aspiranten aus dem Mannschaftsstande der n i ch t a c t i v e n l. l . LaNvwrv
und zwar solchen des Tagcscurses zugestanden werden. >. ^

Die hierauf «flectierenden Aspiranten dieses Verhältnisses, bei welchen die freie W°p' ,
Schulortes (Alinea 9) entfällt, werden im Falle ihrer allgemeinen Eignung von dcn ^ " A , - ^ ,
Nataillonscommanben rechtzeitig einberufen und behufs Frequentiern« g einer vom ^, , h,l
sterium für Landesvertheidigung bezeichnet werdenden Officicrs<AspiranteN'Tchule bei r i t^"
im betreffenden Schulorte etablierten Instructions'Cadre activiert.

Die eventuelle Absenkung dahin erfolgt auf ärarische Kosten. ^
Auf die Dauer der vorgebuchten Activierung erhalten dicfe Aspiranten — gleich "A ^lz

Präsenzstande des Cadres entnommenen — die chargenmclßigen Gebüren und lrcteu in de» ^ .
der den Frequentanten dcr k. l . Landwchr-Officiers Aspirantcnschulc zugestandenen Begünstia» "

Die in der Schule zugebrachte Zeit wird allen im Landwchiverbandc stehenden 3 ^ . « f i
tanten auf ihre Landwehr« Dienstpflicht zwar nur e in fach , aber als a c i i v e Dienstzeit ^ ^
angerechnet, wenn sie den Tages» oder Abend«Curs in seinem vollen Umfange, rücksicht'^ ^
Dauer sowohl als der sämmtlichen Lehrgegenstände — ohne Unterschied ub aus Rechnung
LandwrhrEtats oder auf eigene Kosten — frequentiert haben.

Ausuahms-Modalitäten.
1.) Die Aufnahme in eine Landlvehr Officiers.Aspiranten.Schule ist von dem A s A s '

einer entsprechenden Vorbilduna, eines makellosen Vorlebens, einer dem Ansehen des ? ^ ^
standes angemessenen Lebensstellung (Erwerbs'Beschäftigung) und der vollendeten mil ' tul^
Ausbildung abhängig. ' ' , yF

Alle Bewerber haben demnach die Zeugnisse über die zurückgelegten Studien, i">e ^ ,
nicht activen Stande der l. k. Landwehr oder vom Civilstande auch Zeilgmsse über i h " ̂ ,
bescholtenheit sowie über ihre gesellschaftliche Stellung beizubringen, welch letztere vo« der ^
tischen oder Sicheiheits-Vchörbe de« AnseuthaltsorteS des Bewerbers auszustellen sl"° h,l
sich aus jenen Zeitraum zu erstrecken haben, welchen der Betreffende seit dem Austritte au
Schule im Ciuilstande. beziehungsweise im nicht activen Verhältnisse zugebracht hat. .^gtl'

Aspiranten aus dem Civilswndc h^ben auch das Geburtsjahr, den Geburtsort, die Hastet
zuständigleit und writers nachzuweisen, dass sie der Stellungspflicht vollkommen Genüge s ^ j .
haben und nicht landwehrpflichtig sind, bann wann und wo sie die erste militärische
bildung erhalten haben. ,̂  i»

Dieselben sind verpflichtet, falls sie mililärisch nicht ausgebildet sind. sich vor ^ " ' ^ A „
die Ossiciers.Aspiranten.Schule der ersten militärischen Ausbildung in der Dauer von c,ch> ^„d<
auf eigene Kosten gelegentlich der p viodisch stattfindenden NclruteN'Ausbilounss bei einen' .M
wchl'Bataillon zu unterziehen, zu welchem Behufe deren diesbezügliche Gesuche unter >" ̂ ,
der persönlichen Verhältnisse spätestens bis 1 5. S e p t e m b e r ( 1 5. M ä r z ) bei de« ""
wehr»Bataillonen ihres Aufenthaltsortes einzubringen sind. . ̂  l. ^

2.) Die nach Vorstehendem instruierten Gesuche der dem nicht activen Stande ^,^dcs'
Landwehr angehörenden Bewerber sind bis l . iDet ob er l. I beim Commando ^res ^ ^<
Bataillons, jene der Bewerber aus dem Ciuilstande aber beim Commando jenes V ^ ' ? « , M ^
zubringen, in dessen Bezirke sie sich aufhalte», falls die letzteren nicht ohnehin das im >p"
verlangte Gesuch zur Vorlage bringen mussten ^ r i f t ^ '

Für Aspiranten auf Officier'llcllen im Landstürme, welche gemäß des K 18 der V o i ^ ^
betreffend die Organisation des Landsturmes, oie ssreqnrntierung der Landwehr.Officiers.Aip ^^e
Schule anstreben, erfolgt die Aufnahme in diese Schulen Mbendcursc) auf Grund '!»^,c.^, b̂
um Vormerkung für eine OfficierSstelle im Landstürme (Punkt 85 und 8? der V o l M ' s ^ H s
treffend die Organisation des Landsturmes) in der Regel nach Absoluierung des praktisch^
für LandstürM'Officiers.Aspiranten. ^ "

Dieselben werden in den Schulen gleich den Aspiranten des Civilstandes behande»',
jedoch die Lehrmittel aus eigenem zu bcstrciten.

Wien am 7. August 1890.

Vom k. k. Ministerium für Landesuertlieidigung.

<»2«4>».2 Kundmachung. " ^ , .
Vei der commissionellen Eröffnung der Retourbriefe vom zweiten Semester 1889 » ^ ,

recommandierte» Retourbriefe vom ersten Semester 1889 wurden die in dem nachstehe""
zeichnisse angeführten Briefe wegen ihres WertinhalteS nicht ve,tilgt, , „,il ei"'

Die bezüglichen Aussieber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werdcn "'^,,stt<«
geladen, innerhalb dreier Monate, vom Tage dieser Kundmachliuji an s,erech»et, ihr ^ige» ^ „ l, ' '
enlwedcr im Wege des bezüglichen Ausgabepostamles oder unmittelbar bei der gtse"'»
Post. und TclestrapheN'Direction geltend zu machen.

T r i e st am 26. I n l i 1890.

A . N. H'ost. und Vel'egrclphe»,-Z>irection.

Verzeichnis. ^ . ^ l
Nr Ort Name îan,!> Bestimmungs' ^ ^

' der Ausfalle des Ausgebers des Adressaten ort f l ^ - ^ i

1 Laibach Ics. Sisla Vincenz Rojnil Fiumc '< ^
2 . Äa,l,. Weis Neza Vorl Rndl'^nielt ^ ^
3 > Ioslfiuc Franz K'rnmmberger Nuftdorf < -^
4 Gollschec Maria Z^nta Tcrrsina Ierrletsch New<Dorl ^ -^

' 5 . Ins'!«» Fmnz Köstner Laibach ^ ^
! s, Krainbur^ ? Johann Sipic St. Pelcl ^ ^

7 Idr ia Nnto» Kofon Ialoli Kattuly Gmz < ^
8 Nrumarktl ? D. S. Laibach ^. l "
9 Lees Ianez Legat Meta Iania Vidcm



^1'l'Mm Zmni'.g !),'l. 189. 156.'> 1!'. August 1890.

UnZeigeblalt.
l^"5) 3 ^ Nr. 11582,

Bekanntmachung.
M r . 15 Ü6 1^!)0.)

I. Klagen.
s,.,,) Dem Johann Klinc von Goto-
C ^ ' ^) ^n« mj. Josef Umek von Klein-
bn , ^ ^ ^ ' " Florian Necelj von
V > ' l ^ ; 4,) der Helena Knez von Kan°
N°'''.) dem Martin. Franz nnd Jakob
3 i " 7 ^ n Podhosta;6.)dem Andreas
3 ^ / ^ . ^ M i e ^ 7.) dem
ss "̂ ,Ge,c.nan von Frata; 8.) dem
9 ? ^"1°b,c von Oberschwerenbach;
!chw.',?s ? ^ " " ^ ^ " b i c von Over!
ywnn bach; 10.) dem Ios,f Klemencic

n 3 ? ^ ; N.) dem Ios.f Sa^ek
, K b M e ; 12.) der Anna Oazwoda
vo 5 " > ' W 1 ; 13.) dem Andrea« Kump
h ° , ? ' r b l a ^ w l t z ; 14.) der Anna Su
3 m ' ' ^ " ^ n d o r f ; 15.) dem Franz
3 Saz"s ^ " ^ c h l / 16.)'dem
^ " A a n ^ l von D^rgajnoselo; 17.)
I M m ^ " " " ^ " D r a q a ; 18.) dem

dem ^ ^ " " e r v°" Mitterdorf: 20)
" Nlormn Recelj von Hmelc îce; 21,

22) ^ " ^ ' " b a r vo.. Vovclavas;
U'.tkr.s. ^ ^ ^ ^°v'N" von Cerouc bei
»<«. ^ ' ^ ' ^ ^ ' ' " ^ n z M c h . r v o n
G » l ^ 's . " ^ ^ " Josef Bern« von
Von3^ d° l ; 25.) d.',n Franz Mohir
alle > Ä 7 ' ^ ""d deren Rechlslwchfolqern.
^^d^m,tmAnfenthaltez.wirol) iemit

W c h o l ) / ^ ^ ^ I°bann Saje von
7U N ^ ^"ch Dr. Schegnla) ^ t o ,
^ m ,?.''/ ^ ' " l 2.) Josef und
Dr S . / . > " " " ^e.n-Cerovc (d..rch

^chea»s. ' " " ' wlobtal (durch Doctor
I u ? Z l " ' " . 100 fl. s.A.; ^ 4.)
^ ' E l m . ' ^ " """ Froschdorf (dnrch

Anrrl,,.' '"^dac von Podhosta z^lo
d r̂. ' " ' " ' ^ der E-löschung der For-
^ ichm, i^ ^ fl' u"d A>.W.lln»g ein-',
"«chsl ch . ? ^ l bann i,l..t0. Ersitzuuq
^ ^ ) n , r Realitäten: -ul 6.) und 7)
lbl'tch ."""a Kolenc von Tau^ubrrg

der C „ W Elulagen Nrn. 42 nnd 43
^) ^ r , ^^'""»'de Tmibenberq; «^
lage q>"'5"s<>'l>c """ Weindorf E»,-
lovc- ^', c?? ^ " Ca'astralgemeinde Cê
dorf '^ , ') I " ' l i Kastllll- vo» Wein
g>'<n^ ' ^ Nr. 581 der Catast.al-
doi, 3< , ^ c ; ü^ 10.) Josef Golobic
Harc>.5 ?bb°rs (dnrch den Machlhaber
Nr. F j s H ^ t w n D.il.) P.nellen
Cero^' ^ , ^ der Cataslralg.'meinde
Gabm! ^ , ^ ' ) Helena Brnlc v'n
Nemri,!.Ullage Nr. 237 der Catastral
^«rn ^ « u m ; . 6 12) Thomas
du Cal.s 7'll^rmoschmtz E»,l. Nr. 105
^»d.ra« ^ ^ ^ " ' " " d ' C.rouc; all 13,)
Nr. 3 ^ ^ ' n . ft,,, M>lle,dors Einlag.'
14) ^ ' „ ^ ' ^alastralqem^inde Altlag;
^"luq. m ? " ^ ' l ' l t um, Oolhcndurf
Guth,'. ^ .c ' ^ der Calaslralgcnuind.'
Dol N ' ' " ! 15.) A im, No.Min von
Eatast '^,"w Ei» la^ Nr. 194 d.r
9 o h , . ^ '""dc Ta.bel.berg; „ä 16.)
45« d , ^ t von Potok Ei!,sage Zahl
^ l ? ) ^"' 'wlclemeinde Inrkendorf;
(d.»'ch Dr V " H^cever von Dol. Verh
?cl l 8 . ) ^ M l a ) ^ . o . 28 fl. s. A.;
(durch ^ s Slak von Obe.tiefenlhal

^ ^ ) M ^ , ' ^ p " " ^ si s . A ;
b"lch Dr N? -p^lchalter von Nmbera.
^ ' ! u" 2 m Ä'^ l'"«. 3 st. 10 kr

^"ch Dr Ä ' l l ' " " " Cesar von Grohkal
^ 2 i . ) ^ Z ^ n l a ) s>ot0.50st.s.A.;
^ " o l s ^ m " ^ l m . c . Muocat von
^ ^2) U,,V l^lu. 19 st. 28 lr s A -
^ ' l h Dr ^??^ ,Z"Nl'da von Podthnrn
/5) Josef ss?"^ p " o . 5 f l . s . A . ; .-ul
^ ! " ' D r S f l " " " n i c von Golh^ndorf

^ ^ c h e q . ^ " u o n Gr. Globodol (durch
^ham, W p ^ fl. 1 lr,; ac 2<^

' ^lm.e)" " '°'' Seitendorf (dnrch
^ ""« 50 st. ,. n. die Kla

gen eingebracht, nnd wnrde für diese
Rechtssachen die Tagsatznng, nnd zwar
von 1 bis 16 anf den

2. S e p t e m b e r ,
dann von 17 bis 25 anf den

4. S e p t e m b e r 1 8 9 0 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts, »6 18
aber auf den

2 6. A u g u s t 1 8 9 0 .
nachmittags um 3 Uhr, im Wohnorte der
Klägerin in Obertiefenthal unter Con-
tumazfolgm des § 29 a. O. O., respective
§ 18 des slim. Patentes und § 28 N. V.
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zu ihrer Vertretung lücksichtlich der
Rechtssachen 1, 2 und 3 den Dr. Johann
Sledl, Aouocal in Nudolfswert. für alle
übrigen Rechtssachen aber den Karl Zu-
pancic von Rudolfswert als Cnrator »6
aclum bestellt, »nd werden dessen die
Geklagten mit dem Anhange des § 391
a. G. O. verstäildigt.

I I . Fcilllictungsübcrtraguny.
Executionssache: Josef Iurs i t von

Dolsch gegen Martin Rannach von Klein
orehek p«lo. 66 fl. «. ». <?. Realität Ein-
lage Nr. 154 der Catastralgelnmidr
Hasl'ub<>sg. SHä'bwert sammt slinclu« in-
»!t-u«l,u»'i659 f l . ; Bescheid vom 4. Au
gust 1890. Z. 11.210, im Uebrrtrag»mgs
niegc zweite Feilbietung am

18. S e p t e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags um 11 Uhr. hiergerichts gegen
Erlag eines lOpruc. Vadiiuns auch nnter
dem Schätzwerte; Schähungsprotololl.
Bedingnisse uno Laslenstand sind hier«
gerichts e,nzuschen.

U I . Zustellungen.
Nachbenannten Personen nnbelanntcn

Aufenthalles uud deren unbe^nulcn
Rechlsnachjolgern wird Herr Karl Zu»
pan^c von Rndolfswert als Cura lur^^
acluln bestellt nnd dirsem nachstehende
Tubnlarbescheide zugestellt:

Vom 11. November 1889, Z. 18.608.
für Elisabeth Sinnt von Ul,t.rlNafchow!l) ;
vom 16. Juni 1890. Z. 8664. für Anna
Marenclö von Amatje bel Üaibach; vom
16. Juni 1890. Z. 86«7. filr Ludwig
Faleschini in Meidling; vom 2teu I n l l
1890. Z. 8872. für Matthäus Luzar
von Gaberje; vom 27. Mai 1890. Z M
7371, für Jakob Hrovat von Kovc und
Johann Smic von Povhovca; vom 4ten
Juni 1890. Z. 8130. für Iguaz Golob
non Stadlberg; vom 13. Mai 1890,
Z. 6970. für Maria und Johann Ausec
von Zalov ce; vom 1. Juni 1890, Zahl
8024. für Iera Bnlovc von Altendorf-
vom 16 Ma> 1890. Z. 6516. für Iernej
Zaratrc von Nooagora; vom 12. Juni
1890, Z 8437. für Andnas Vouto von
Doiz; vom 29. M a i 1890. Z. 7820. für
Joses Kralj von Gabttje; vom 15. Juni
1890. Z 8573, für Anua und Josef
Perper von Reber; vom 12, Juni 1890,
Z, «279, für Bernhard. Franz nnd
Maria Stalcer von Wciß'iach; vom
11. Juni 1890. Z. 8432. fnr Michael
und Ursula Aucr, Anna Manßer, M a
thias und Ursula Rüthkl. alle von Läse;
vom 12. Juni 1890. Z. 8266. für P^ter
Schober von Plüsch und Johann Medic
von Ursnaselo; uoin 21. Juni 1890.
Z, 8349 für Anna und Michael Terlcp
von Podborscht, Iohauua Globolar ilnd
Johann Necrlj von Iablan; vom 3. Juni
1890, Z. 7429, für Enstachius Stalzer
von Unterlapelvth; vom 16. Juni 1890.
Z 8262 für M^thiaS Kastiga von »tu-
dolfswert; vom 11. I u u i 1890. Z, 8401.
füc Michel Al ä von Aue,,; vom 21sten
Juni 1890. Z, 8.'j94, für Ursula Erjauc
von Iablan; und vom 10. Juni 1«90.
Z, 8264. für Johann Ooröe sen., Johann
Ooröe jun., Margarethe Oorö'. Cäcilla
Murn und M,r,a Zlipanc c von Pod
tucn. Mathias Kulavic vou Prapreie,
Mathias Gramer von Pö'liandl nnd
Johann Krater von Lanbbüch.l; endlich
die executivenR'alseilbietüNgsbescheide uom

17. Juni 1890. Z. 8677. für Franz
Turk vou Büchel, Franz Turk von To-
plitz, dann den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Josef Augustin,
der Margareth Angustin. der Anna Fink.
Johann Kraler, Mathias Kramer und
Martin Murn von Podturn.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 12. August 1890.

(3434) 3—1 St. 5771.
Oklic.

Neznanim pravnim naslednikom
ranjega Anlona pi. Widerkherna iz
Male Loke se s fern naznanja, da se
jim je za vsprejem odloka z dne
18. maroa 1890, stev. 2159, postavil
gospod Luka Svetec, c. kr. notar v
Litiji, kuratorjem ad aclum.

G. kr. okrajno sodiäce v Litiji dne
31. julija 1890.

(287lT3—3 St. 3968.
Oklic.

Vsled prosnje fttefana Otoničarja
dovoljuje se od podpisanega sodisča
izvršilna prodaja sodno na 1229 gold,
cenjonega nepremakljivega posestva
Damijana Ocepka iz Cerknice vložna
stev. 279 zemljiške knjige kalastralne
obfcine Gerknioa po predloženih po-
gojih, t.er se za njo odredita dva rcika,
in sicer prvi na dan

4. s e p t e m b r a
in drugi na dan

4. o k t o b r a ! 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodisči s pristavkom, da se bode
1.0 poseslvo pri prvem rriku samo za
ali nad cenjeno vrednostjo, pri drugem
pa ludi pod njo oddalo.

Pogoji in izpisek iz zemljiške
knjige oslanejo pri sodišči na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 11. junija 1890.

(8414) 3 - 3 Sit. 6058, 482fi, 4157, 4825,
4358, 4154, 4357, 4995.

Oglas.
Vsled fožeb:
1.) Johane Hladnik z Hriba proti

France! u Vencajzu;
2.) Tomaža Petrovciöa iz Borov-

nic:e proti Francelu Drašlerju;
3.) Jožeta Telbana iz Kamnika

proti Tomažu Merkunu zastran pri-
poseslovanja poseslva vložna St. 348
kataslralne občine Nova Vrhnika, ozi-
roma vložna St. 10 kalastralne občine
Borovnica in vložna Sl.ev. 255 kata-
slralne občine Kamtiik;

4.) Marije ZdeSar iz Zaklanoa proti
Mariji Samalorčan, Jjikobu in Mariji
Mribernik, UrSi, Mariji, Andieju in
Blažu KoSirju, .luriju Poirebujes, Ja-
nezu LavriSi, Juriju Potrebujes, Janezu
Janši, Matiji in Poloni Kaslelic in An-
lonu Zdešarju;

5.) Andreja ftu.šlarja iz Kamnika
proti Mariji, Valentinu in Neži Sustar
zaradi pripoznanja zastaranja in do-
voljenja izbrisa terjatev pri vložnih
Stev. 19, 20 in 21 kat.astralne občine
Zaklanc, oziroma vložna St. 79 kata-
slralno občine Kamnik;

0.) Janeza Majarona iz ftorovnice
proti zapu.^čini Matije ^itnika zaradi
56 gold. 22 kr. s. p.;

7.) Andreja ftuštarja iz Kamnika
proti Marlinu SuStarju iz Kamnika
y.aradi pripoznanja plučit.ve 500 gold,
in 500 gold.;

8.) (irega Turka z Hriba proti
Antonu Tomazinu zaradi dovoljenja
vpisa lastninske pravice, — dolosiil se
je dan v sumarno razpravo na

2 6. a v g u s I. a 18 9 0. I.
dopoludne ob 9. uri pri tern sodisči,
ler so se vročile tožbe nastopnim ku-
ratorjem :

ad 1 Francelu Ogrinu z Vrhnike;
ad 2, 6 Francelu Verbieu iz Bo-

rovnice;

ad 3 Andreju Petelinu iz Kamnika;
ad 4 Matevžu ftuSteršiču iz Horjula ;
ad 5, 7 Joželu Telbanu iz Kamnika;
ad 8 Karolu Mayerju z Vrhnike.
To se naznanja neznano kje bi-

vajočiin toženim in njih pravnim na-
slednikom v svrho, da si varujejo
pravice.

C. kr. okrajno sodiäce na Vrhniki
dne 18. julija 1890.

73383) 3—1 St. 3703.
Razglas.

G. kr. okrajno sodišče v Velikih La-
šičah naznanja neznano kje v Ame-
riki bivajočemu Josipu Perkolu iz
Zagorice, da je Anton Znidarsič iz
Male Vasi St. 22 tožbo de praes. 20ega
julija 1890, št. 3703, proti njemu za-
radi dolžnih 64 gold. 81 kr. s. p. vložil,
in da se je na tožbo za skrajsano
razpravo odločil dan na

9. s e p t e m b r a 1 8 9 0. 1.
dopoludne ob 8. uri pri tern sodisči.

Tožencu imenoval se je gospod
Matija Hočevar iz Velikih La.šič SI. 28
kuratorjem na Čin, s katerim se bode
stvar razpravljala, ako ne irnenuje
druzega zastopnika.

G. kr. okrajno sodi.šče v Velikih
LnSičah dne 28. julija 1890.

(3390) 3—2 Si. 16.318.

Razglas.
Neznano kje bivajočima tožen-

cema Josipu Erženu in Jeri Gavtroža
se je na tožbo Antona Tometa iz
Vižmarjev st. 44 radi pripoznanja za-
staranja hipotekarnih terjatev pri vložni
.št. 182 ad Vižmarje s pr. Anton Sifrar
iz Vizmarjev v varslvo njih koristi
imenoval kuratorjem ad actum, ter-
se mu je vročil tusodni tožbeni odlok
z dne 14. julija 1890, stev. 16.318, *
katerim se je v skrajsano razpravo
o tej tožbi določil nar6k na dan

9. s e p t e m b r a 1 8 9 0. I.
ob 9. uri dopoludne pri tukajsnjem
sodiSči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 14. julija 1890.

"(3413)3—3 ~t St. 3768.
Jzvi'Hilna

zemljiščina dražba.
Na prošnjo Blaža Kunca z Vrh-

nike dovoljuje se izvrsilna dražba
Tomažu Rodetu iz Stare Vrhnike lasl-
nega, sodno na 3439 gold, cenjenega
zemljisča vložna fttev. 72 kat.astralne
občine Slara Vrhnika, ter se določujeta
röka na dneva

30. a v g u s t a in
4. o k t o b r a 1 8 9 0. I.,

vsakikrat ob 11. uri pri tern sodišči
s tern, da se bode zemljiSče pri dru-
gem röku ludi pod vrednonljo oddalo.
— Var.ščine je polozili 10°/0-

G. kr. okrajno sodi.šče na Vrhniki
<lne 28. maja 1890.

(3388) 3—2 St. 15.885.
Oklic.

C. kr. za meslo deleg. okrajno so-
diSt'e v Ljubljani naznanja Antonu
Krbežniku in Mariji Zano.škar iz Do-
brave, oziroma njih nepoznanim prav-
nim nasJwlnikom, da je Franc Cankar
\A Dobrave vložil zo|)fir nje lozbo de
praes. 5. julija 1890, ät. 15.88Ö, zaradi
pripoznanja zaslaranja njih pri zem-
JjiÄ(':i vložna st. 123 kat.astralne ob-
(r:ine Dobrava vknjiženih terjatev s
prip., na kat.ero se je nar(>k /a su-
marno razpravo določil na dan

2. s e p t e.m b r a 18 9 0. \.
dopoludne ob 9 uri pri lem sodisci.

TožetKiem se je postavil Peler
Dolinar iz Dobrave kuvatorjem ad
aclum, s kalerim se bode stvar raz-
pravljula, ako se ne imenuje drugi
zastopnik.

V Ljubljani dne 14. julija 1W0.
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Ein Schlaf-Divan
mit zwei Fauteuils

lit zu verkaufen Sohlesftättgaaie
Nr. 14, Tomeo'tohes Hanf. (S494)

Gesucht wird
für einige Monate bei einer deutschen Familie

für ein Fräulein

Wohnung
sammt Verpflegung.

Gefällige Anträge an die Administration
dieser Zeitung. (3495) 2—1

Kostmädchen
nimmt eine Professors-Witwe, geprüfte
Arbeitslehrerin, an. Ciavier - Benützung;
eigene Kinder, Mädchen.

Gefällige Anträge unter „Koitmad-
ohen" an die Administration dieser Zei-
tung erbeten. (3401) 4—3

Im Hauae Nr. 7 in der 8plta lgasie,
11. Stock, ist eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt Zu-
gehör, mit 1. August, eventuell 1. Oo-
tober oder 1. November 1. J. zu ver-
mieten. Anfrage daselbst. (2713) 8

AteiieF
wird zur Führung eines kleinen, netten
Anwesens in Steiermark (für drei
Personen) eine gebildete F r a u oder
ein solches M ä d c h e n in mitt-
leren Jahren, welche gut k o c h e n
und n ä h e n kann, unter vortheilhaf-
ten Bedingnissen ab 15. S e p t e m -
b e r d. J. (3359) 2—2

Anfragen beliebe man an die Ad-
ministration dieser Zeitung zu richten.

Medicinal-Cognac
(S441) 3-3 v o n

F. Courvoisier & Curlier Freres
(etabliert 18Ö-1)

Hoflieferanten in Cognac
ist echt zu haben in der Apotheke des

Gabriel Piccoli
Lollmeli, Wionorstrasso.

Für ein Speserelgeaohäft wird ein

Lehrling
•offleioh aufgenommen.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (3403) 3—3

Wohnungen.
Im Hauie Nr. 8 an der Römer-

straase 1st eine elegante Wohnung
im I. Stook mit vier Zimmern sammt
Zugehör sowie im Hauie Nr. 16 in der
Burgatallgasae eine aohöne Wohnung
im I. Stook mit vier Zimmern und Dienst-
botenkammer sammt Zugehör aogleloh zu
vermieten. (2126) 39

(3262) 3—3 St. 6001.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja, da se je na prošnjo Blaža
Drolca iz (Jor. Tuhinja (po dr. Pir-
nat.u) dovolila izvrsilna relicitaeija
posestva Pavla Hribarja vložna st. 78
kataslralue občine (Jorenji Tuhinj in
da se je dolocilrök /a prodnjo na dan

6. s e p t e m b r a 1 8 9 0 . I.
zjutraj ob l l . u r i pri tem sodišči z
dodaikoin, da se bode pri tem edinein
röku poHestvo tudi pod cenilno vred-
im»ijo prodalo.
. „ ^ . ^ : o^'aino sodisee v Kamniku
dne 25. juhja 1890.
~—— .

K. k. österr. w Staatsbahnen.

Eröffnung der Haltestelle Wollsdorf.
Mit 15. August 1890 wird die in der Strecke Gleisdorf —Welz zwischen

den Stationen St. Rupreoht a. d. Raab und Gleisdorf gelegene Hallestelle

„TVoll^cloi-f"
für den Personen- und Gepäcks-Verkehr eröffnet.

Von diesem Tage an werden nachbezeichnele Züge daselbst einen unbedingten
Aufenthalt nehmen.

Richtung Weiz — Gleisdorf.
Zug 252 ab 5 Uhr 41 Minuten früh* I Zug 258 ab 2 Uhr 5 Min. nachmittags*

I » 256 » 5 » 57 »

Richtung" Gleisdorf—Weiz.
Zug 253 ab 7 Uhr 24 Min. früh* I Zug 267 ab 7 Uhr 34 Minuten abends

» 259 » 3 > — » nachmit.* |

* Die Züge 252, 258, 253 und 259 verkehren in dieser Fahrordnung bis inclusive
30. September 1. J.

Die Fahrkarten-Ausgabe findet bei dem Gastwirte Herrn Michael Rosenberger
in Wollsdorf Nr. 8 statt. . (3472)

Wien im August 1890.

Die k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen.

H. L, Wencel in Laibach,

Fussboden-Glasur
von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für weiche Fuss-
böden. Preis einer grossen Flasche II. 1*35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta
bestes und einfachstes Einlassmittel für F a r k e t e n . Preis einer Dose

60 kr. Stets vorrälhig bei

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel'S Hauptplatz.

Bestellungen nach Orten, in welchen sich keine Niederlage befindet, werden
an die Fabriks-Niederlage von Aloia Keil in Wien, IV., Hesselgasse 5, erbeten.

Preis pines 6-Kilo-Paketes 6 fi. ö. W (340ß) 12—1

(3189) 3—2 Nr. 4054.

Executive Feilbietung.
U<<ber Einschreiten des l. l. Sleuer-

amtl's Lottsch (nom. dci holien Aerari)
wird die executive sseilbielmig der dem
Stefan Mrle von Niederdorf qehröiqen,
in der Calastralqemeinde Niederdorf suk
Einlaqe Nr. 56 befindlichen, gerichtlich
auf 1359 f l . 70 lr. ö. W. bewerteten Rea-
lität wegen schnldigen 38 fl. 64 kr. s. A.
bewilligt und zu deren Vernähme die
Tagsatzling auf den

4. S e p t e m b e r imd den
4. O c t o b e r 1 8 9 0 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags. Hiergerichts
mit dem Veisahe angeordnet, dass obige
Realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder iibl'r dem Schätzungswert, bei
der letzten ab^r auch unter demselben
an den Mlistbietendcn hmtangegeben wer»
den wird.

K. k. Bezirksgericht Loitjch, am 10ten
Juni 1890.

(3277) 3 - 2 Nr. 2445.'

Vesitz- und Oenussrechte-
Feilbietung.

Vom l. k. B^irfsgerichte Ratschach
wild bllannt gemacht:

Es sei dem Herrn Johann Hofbauer
in L'.chtenwald zur Eilibringuug sein,r
Forderung aus dem di'sgericlxlicheil V^r
gliche vom 10. April 1889. g 1263.
p.r 25 si. s. A. die ex c. Ftilbietonq d<r
a ls dir «uk Einlage Nr. 144 der Cata-
slrlllqcmeinde Govidul eigeurn, in Kl,-
müiZlo liegenden, auf Georg Srednilar
uergewährlen, aus den Parc. Nrn. 187,
188 und 189 bestehenden, dem Franz
Luzar zustehenden n»d laut Prolokolles
6e prll«». 16. I. lni 1890. Z. 2034, auf

102 fl. bestchlndm Besitz- und Oenuss-
rechte bewilligt und die Tagsahling zur
Vornahme derselben auf den

5. S e p t e m b e r und den
7. O c t o b e r 1 8 9 0 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hierglrichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die erwählltrn Vtsih- und Oenuss»
rechte bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der zweiten
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden werden hintana/geb"» werden.

K. l. Bezirksgericht Ratjchach, am
25. J u l i 1890.

(3411)3—3 St. 2629.
Preloženje dražbe.

Vsled odloka z dne 1. februvarja
1890, št. 761, dovoljena eksekutivna
prodaja Mariji Verbič iz Pod<"*ela last-
nega, sodno na 6998 gold, oenjonnga
zemljišča vložna štev. 97 kalasfralne
občineSlara Vrhnika preloži se na dan

3 0. a v g u s t a 1 8 9 0.1.
dopoludne ob 11. uri s prej^njim pri-
slavkom.

C. kr. okrajno sodiäce na Vrhniki
dne 16. aprila 1890.

(3188) 3—3 St.. 3757."

Oklic.
Vsled pro.šnje Jožefa Tekavca iz

Zale se z odlokom z dne 8. febru-
| varja 1890, St. 971, na 24. maja 1890

določena druga izvrsbena prodaja zein-
Ijiftča Martina Gabrajna z Kakeka
vložna št. 31 kalastralne občine Rakek
preloži na dan

4. s e p t e m b r a 1 8 9 0. I.
ob 11. uri dopoludne s prejsnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 28. maja 1890.

Gelddarlehen
von sl. 50 aufwärts erhalten gegen massiĝ
Zinsen Personen jedes Standes discret i'na

schnell, rückzahlbar in 30 monatlichtn oder
10 vierteljährigen Raten. Anfragen mit (|re_
Retourmarken an den „Bank- und fln&jjf"
zlellen Wegwelaer", Budapest, V1;!
Bajzagasie Nr. 21. (3463) 4^f

(3445) 3—2 Nr' 3760,

Dritte executive Feilbietung.
A m 22. August 1 8 9 0 .

um 10 Uhr vormittags, wird hiergerlchtl
die dritte executive Feilbietung der 3M'
lität des Thomas Kaluza von NaM"
Einlagen Z. 78 und 79 der Catast»'!'
gemeinde Narein stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. <""
26. M a i 1890.

(3446) 3—2 Nr. 4424.

Executive Feilbietunff.
I n der Executionssache d^r Fo>!'

Verwaltung Maöun (durch den M « ^
Haber Anton Satran von Koritnica) wlill>e
wegen 12 fl. 71 kr. s. A. die execüt't"
Feilbietung der Rwlität des Iob^""
Kerun von Rodokendorf Nr. 12 ^ "
Grundbuchs-Einlage Nr. 14 der M " '
stralgemeinde Rodokendorf a„f den

2 9. A u g u s t und auf den
3 0 . S e p t e m b e r 1 8 9 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit t>en>
ursprünglichen Anhange ana/ordmt.

K. k. Bezirksgericht Adelsbelg. <">
27. Juni 1690. ^

(3429) 3 ^ 2 ^ . 575a

Zweite efecutiue FeilbictuG
A m 29. A u g u s t 1 6 9 0 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. ^
in Gemäßheit des diesgerichtlichen H
scheides und Edictes vom 18. April 1 ^ " '
Z. 3036. die zweite executive Feilbie I
der dem Johann Resmk von O b e r l M "
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 3 t ) 5 ^
und 1580 fl. geschätzten Realitäten »"
lagen ZZ. 54 und 55 der Catastl"'
gemeinde Hötitsch sowie des a îf < ^
bewerthflen l'un^u« in^lruclu.^ statlsl"!',.

K. k. Bezirksgericht Li t tai , ani ^
August 1890. ^

(3253) 3—2 Nr7i4>3s5

Curatorsbestellung. .,,
Dem unbekannt wo befindlich''» G ^

biger der dem Mart in Dolnic.n
Dolnitz gehörigen Realität O r » » ' ^ ,
Nr. 45 der Catasiralgemeinde O l ^
als Maria. Marijana und Gertraud ̂
nicar. Barbara M l l , ^ r , V"rthl)lo«A
Maria, Helena und Franz Sttetcl, ^ .
rijana und Apollonia Dulnikar und ̂  ,
sichtlich ihren unbelatmten Erbe» .
Rechtsnachfolgern ist Herr D^. 0 " ^
Munda aus Laibach unter gleichF^s
Bel,ändigll„g des Grundb,lch«l,escye>,
vom 24. Juni 1890. Z. 14.365. s
Curator 26 üclum bestellt worden. .

K.k.städt.deleq. Bezirksgericht iia'l'
am 24. Ju l i 1890. _ ^

(3015) 3—3 fr- 4 4 4°'
Okl ie. i r

Umrlemu tabulurnemu up n l . ^n
nezu Milavcu iz Ljubljane, 0 J ! i r

r a v
njegovim neznanim dedičem in P^̂ rl
nim naslednikom, imenujö g e :e|ji
Puppis v Cerkovski Vasi k " r a l 0 ^ n i
ad actum, ter se mu vroM l u ^\-
odloki v izvrsilni zadevi J e n c e

lavec proti Danijehi I-Vedoviöu. ,c[
C. kr. okrajno sodišče v *J *

dne 26. junija 1890. ^ — < ^

(3198)3—3 ' ^ 4

Oklic. d a * e
Podpisano sodišče naznonj'^ (Ollu

je neznano kje bivajočHnu ^jj^
Klemenčiču iz Sevnega post»vl yr),u,
Smrekar, poseslnik na s)ol«»ien(1

iie in"
kuratorjem ad af:lum in s l a *°-'fi eil)"
ob enem doslavili lusodni oli]°l\fl6^1

31. januvarja 1890, .št. ßö8, eY-tü» ^
C. kr. okrajno sodisöe v ' j l

23. junija 1890. ^ ^ ^ ^
Diu.1 und P«>rlc,q non Jg. von ssl«inmal,r H Fed, Namlierg,


